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ABRECHNUNG1 [WEGEN DER HINTERLASSENSCHAFT VON HANS BALTHASAR
LETTER SELIG, VON ZUG]

"M-itt Vetter Hans Caspar [Letter]  überkhomen unnd greohnett , so Jst Jn-

nermen unnd usgäben gegen einanderen wett uff.

Aber für die Zwey Khinder [ des Hccns Balthasar Letters selig, :Maria Salome

Letter,  Anna Maria L e t t e r ] so er erzogen auch wegen syner grossen

gehabtten müohe unnd Arbeitt so Jst Jm versprochen . . . [200 ] gl . von den fran¬

zösischen Zalungen allwegen . . . [ 100 ] gl . bis er Zaltt.

Mitt Vetter Hans Jacoben [Letter]  grechnett so blibtt man Jme schuldig

Ann geldt . . . [ 170 ] gl . die sollendt Jm us erster französischer Zalung er-

legtt werden.

Dannethin wegen der Zweyen Khindem [des Hans Balthasar Letters selig ] so er

erzogen auch gehebtter Arbeitt so Jst Jm versprochen . . . [ 200 ] gl . auch von

den französischen Zalungen zu erleggen , allwegen . . . [ 100 ] gl . bis er

Zaltt.

Unnd syner frauwen [ Veronika U t i g e r , von Baar ] ein bschlages köpffli

Zum Trinckgeldt.

Hierby warendt [Rats - ] Seckeimeister [Kaspar ] Sehe  l l , . . . [Stadt - und

Amtsrat ] Pauli K h o l i [ n] , Heinrich Brandenberg, [Maria ] Salome

K h o l i n , Maria Salome Letterin unnd Jch [Stadtschreiber ] Conradt [III . ]



Zurtaüben [Pensionenabholer bzw . - austeiler Frankreichs ] , Zug

1 ) s . AH 75/24 , 74

-  Blatt 183 V leerVon Konrad III . Zurlauben AH 75 , 183
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